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Aus dem Staate. 
« Das Haus hat die Bewilligung 

von Qtö,000 für die Portiand Ansstel-l 
lung angekommen. 

« Die Schreck-Bill, welche durch den» 
»Besten-l Sang-eß« in der Legiglatan 
eingeht-est wurde, ist glücklich abge- 
murm. 

« Der Eifenbahsvetkehk ist die letzte 
Woche unter allem hund, da das Schnee-( 
treiben alle Linien versperrte. Da ist’s 
mit dem Reiten nicht-i 

« Senat-e c. I. Tusker von stem- 
botdt tsi als Vetndeirichtee non stigonat 
ernannt soeben, worüber in sticht-esseni 
Eeunty große Freude herrscht. ! 

« Eis-I dreißig des Mitglieder Ente-: 
kek Legislatur beachten festen Samstag 
zu sons, span, gn, Im die dortige land- 
wikthschafttiche Schule zu bestchtigen. 

· Schickt uns drei neue Uhonnentem 
auf ein Jahr bezahlt nnd wir senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, » 

f gut gehet-d cis eine 050-Uhk. Sag’tg- 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr: 
verdienen. 

« Die Ernst Bill für Etat-listing 
einer Bindtq1.«"sbrtt im Staatgzticht 
dem-, weiche Us, 000 tüt Einrichtung 
und Q150,000 tük But-b bewilligt, 
wurde im Haufe mit M gegen tLI Ztim 
men angenommen. 

« Der Prozeß gegen Oti’o Simmoi 
zu Humboldt, welcher verschiedene Male 
ausgeschoben wurde, ist ietzt beendet nnd 
wurde Sinttng irn Distriktgerichtgu 90 

Tagen Countygesängniß nnd Zahlung 
der Kosten verurtheilt. Sirnrng hatte 
vor längerer Zeit zu Nin-S City Ehrid. 
Stricke mit einein Mund-Quem lider 
den Kopf geschlagen und ledenttgesithrlich 
versteht. : 

« Der alte Former Jean Lemm von 

Etkhoen koonship bei We Point ver- 

unglückte lehthim indem er mit der Hand 
in einen Kornschäler gerieth nnd das 
Glied verlor. Der Unsakl und die da- 
raus nothwendige smputation sparen zu-. 
viel silr den 78 Jahre alten Mann und 
starb er. Lernm hinterlaßt eine große 
eFamilie. Das Begräbniß sand von der 
Rock Creek deutschen eoangelischen Kirche 
aus statt. 

« Zu Whitman gab es eine Schieß- 
assilre, dessen Opfer J. Boehnte wurde- 
Dieser und G. B· Phillipg hatten 
Abends einen Streit über Kartenspiel, 
doch war derselbe beigelegt. Später 
war Phitlips im Wartezimrner des Bahn- 
hosgedäudes, schlafend ans einer Bank 
liegend, indem er aus einen verspätete-n 
Zeig wartete. Böhme koni herein, sing 
den Streit wieder an und attackirte Phil- 
lips mit einein Schüreisen, woraus die- 
ser einen Reooloer zog und zweimal 
seuerte, Bbhme jedesmal treffend, der 
sosort getödtet wurde. 

« Bei Erössnnng der Landossiee in 
North Platte am Dienstag Morgen wa- 

ren mehrere hundert Personen anwesend- 
Das kalte Wetter hatte Viele verhindert. 
Etwa hundert oersammelten sich schon 
Montag Ibend vor der Thür und schie- 
nen Idsicht zu halten« die Osfice die gan-; 
ge Nacht zu delagern, mai ihnen jeden-? 
sollt schlecht bekommen ware, da dieIY 
eine der kältesten Nächte in diesem Win« 
ter war. Die Polizei schickte jedoch Alle 
sort und bedeutete ihnen, tas oar 7 Uhr 
Mor eas Niemandein gestattet würde da 
zu se n. 

« Zu Nemaha City brannte in der 
Nacht non Donnerstag aus Freitag-das 
dortige hooser Opernhaus nieder. Am 
Abend war ein »Ja-such Institut-« in 
dem Gebäude abgehalten worden und 
war der Schluß um 10 Uhr· Die Ofen- 
thllren wurden, wie behauptet wird, 
dicht geschlossen und weiß man nicht, wie 
das Feuer entstand. Nemaha hat keine 
Schuhoorrichtungen gegen Feuer und 
brannte das Gebäude oollständig nieder, 
doch da es ZO Jus vom nächsten Gebäu- 
de entfernt war, wurde sonst kein Scha- 
den gethan. Der Verlust aus Gebäude 
und Einrichtung ist ein-a 04000. 

« Repräsentant Jones hat es durch- 
gesaht, das ooni hause ein Untersuch- 
ungskoinite eenannt wurde, um die 
staatsbehäcde silr sssentliche Ländereien 
und Gebäude etwas zu «untersuchen« 
betreffs des Baues des Noksoller Irren- 
assls. Bekanntlich wuide var zwei 
Jahren von der Leglslatur eine b100,- 
000 Bewilligung gemacht «silr til-para- 
tue und Wiederausbau« jener Anstalt, 
die niedergebkannt war. Nun hat die 
betr. Behilrde die 0100,000 ausge- 
broucht silr neue Gebäude und wird seht 
bekanntlich wieder eine Bewilligung ver- 

langt slir die Wiedeeinsiandseyung der: 
alten Meine-. 

Bericht beö Comiteö über 
Staats Institute. 

Tas-Contite an öffentliche Gebäude 
und Ländereien brachte lehten Freitag 
seinen Bericht ein Das Camite ist der 
Ansicht, daß die zu Norsoll sür das Je- 
renasyl gebanten »Cotta ea« und Ein- 
richtuna aus bie theuerste giseise konstru- 
trt seien und hiitte es viel billiger gesche- 
hen können, ohne dabei schlechter oder 
weniger brauchbar zu sein« Das Zabe besonders Bezug aus das Uhmini ra- 

tionsgebäube. Auch sei iiir die betr. 
Anstalt kein Buchhalter nöthig, da bes- 
sen Arbeit ber Stewarb besor en solle. 

Es sind in ben verschiedenen nsialten 
bei Staates viele Beamte, die aus 
Staatsunkosten daselbst wohnen und sich 
erhalten lassen, was nicht nbthiq ist, ba 

sie solche Gehälter beziehen, baß sie ihre 
eigene Wohnung und Unterhalt bestreiten 
können und sollten und nicht pent Staat 
zur Last sallen sollen. 

Das Contite ist ter Ansicht, hast« 
Sparsamkeit geiibt werden sollte und 
sagt, es empfehle nur solche Bewilligun- 
gen, die absolut nöthig seien. 

Es wird eine Bewilligung von 88000 
sür Verbesserungen und Neparaturen am 

»Dein! für Freundlose« empfohlen, vor- 

ausgeht-U baß keine Veränderung in der 
Lokatton Ins Instituts gemacht with. 

Für Einrichtungen irn Staatszucht- 
baue wird eine Bewilligung non s10,- 
300 in Vorschlag gebracht und empfoh- 
len, die außerhalb des County Laueafter 
gelegenen Landereien der Anstalt zu ver- 

kaufen und statt dessen in der Nähe gele- 
geties Land zu kaufen, falls es zu richti 
gern Preis erhöltlich. Es wird bemerkt, 
daß das Dach des östtichen Zellengebäm 
ded, das aus brennbareni Material ist, 
durch feuersichereg Material relonsiruirt 
werde· 

Illr die Staats-Form wird eine Be- 
willigung empfohlen fiir Wasseranlage, 
Heizapparat und Equipirung uiit elektri- 
fcher Maichinerie für Licht und Kraft. 

Bezüglich der Kosten diefeee Einrichtu: - 
gen itt das Comite nicht itn Stande zu 
s.berichten Der Direktor verlange auch 
ein Frauengebaude, nie r Land, ein 
;Seiverfyftenr, Gebäude ür Schweine, 
Gebäude fiir thierärztliche Angelegenhei- 
ten, ein Gebäude fiir Angestellte u.f.sv., 
doch fühlte das Comite sich nicht berech- 
tigt, diefe Sachen zu berücksichtigen. 

Für das Ltneoln Jrrenhofpitat werden 
Bewilligungen empfohlen wie folgt- 
Illlgemeine Reparaturen, 80,000; elek- 
trifche Platteifem und Nähtnafchinens 
Einrichtung, 83,000; Reparatur für 
Wafchanftait, Ql000; neue Kessel, 
davor-; Summa eitz,uoo. 

Für dat- Jrrenafyl zu Haftinas wird 
empfohlen: Neue Donatnoö, Q3,-300; 
zwei neue Kessel, i8,000; etn neues Ge- 
mächshaus 01000; Verbesserung des 
Platzes, .-ttandsteiiie, Bancnpflanren u. 

f. w» 01000; zwei Feuerrettungsleitern, 
Muco; Summa du«-zoo. Ein ge- 
wünschter nierter Arzt wird nicht für nö- 
thig erachtet, da die jin angestellten im 

iStande fein sollten, für alle Patienten 
zu forgen welche das Jnftitut beherber- 
gen kann 

iJiir das Saldatenheiin zu Grand Jul- 
and wird eine Bewilligung von 810,000 
für allgemeine Jteparatmen empfohlen 
und angeführt, daß diefes Institut arg 

iiberfiillt fei, jedoch in Anbetracht des 
iiberfilll«en Zusiandes den Jnfaffen aller 
mögliche Korn fort gu Theil werde. 

Die Knabenrefarrnfchule zu Kearney 
fall eine Bewilligung von 09,600 haben; 
fl,600 fllr Anfchaffung in der Hand- 
werksabtheilung und 88,000 für Kessel, 

IDynanios und allgemeine Neparatur. 
Das Camite empfiehlt filr das Ja ti- 

tut fiir Schwachfinnige zu Beatrice e- 

rpilligungen von 85,500 wie folgt: Re- 
paraturen und Verbesserungen, QZ,500; 
Kaltlagerhaus 01000; neuen Kessel, 
8l000. Es werde ein neues Gebäude 
file das Institut gewünfcht und das Ca- 
tnite empfiehlt, daß wenn Bewilligungen 
für neue Gebäude gemacht werden fall- 

»ten, dies Jnftitut eins haben fallte. 
« 

010,000 Bewilligung wird für die 
Staats-Narmalfchule zu Peru verlangt. 

ititeparaturen und Verbesserungen daosoz 
Vergrößerung der heiganlage, Kessel, 
Tunnel und Einrichtungen, 02,500; 
Pumproerke, 02,600. Augenblicklich fei 
das Institut gedrängt in Bezug auf 
Raum, doch nach Vollendung des bald 
fertigen neuen Gebäudes ist dem abge- 
halfen. Das fest in Gebrauch befind- 
liche Bibliotbekgebaude ift aus Dalg und 
fei ein feuerficheres Gebäude filr den 

szeck erwünfchr. Wenn ein falches Ge- 
bäude errichtet wurde, könnte das andere 
für Klassengimrner gebraucht werden. 

Für das Taubftummenanftitut zu 
Ornaba werden da,050 verlangt und 
iilr’s Blinden-Institut in Nebraska City 
04,-200. 

»Da-c but uot hast« wird elne ists» 
000 Bewilligung fiir das Norfolter Je- 

Ireaafyl empfohlen- 

Beatrice-Correipondenz. 

Beatrice, den H. Feb. 1905 

Geehrte Redaktionl 
Jn einer Lin- 

colner Zeitung lese ich, daß Sie "in 
Grund Jdland in diesem Jahre schon 37 
Tage erlebt haben, an denen das Ther- 
mometer unter Null war. Das haben 
wir hier auch mitgemacht und in der vor- 

lehten Nacht sogar, daß sich ein Wärme- 
messer bei hellem Mondschein aus 37 
Grad unter den Gesrierpunkt verirrte. 
So sagt wenigstens mein Nachbar und 
der hat einen von den patentirten. Es 
wäre überhaupt sehr wünschenswerth, 
daß der Wetterelerk bald gelindere Sai- 
ten ausziehen wiirde, denn seit den 
lebten sechs Wochen ist ja kein Auskom- 
men mehr mit ihm, und falls er sich nicht 
bald andert, und das zum Besserem ist 
eine Welten-Revolution zu befürchten. 

Am isten d. Mis. waren es 50 Jahre 
her, daß sich Conrad J. Schmidt mit 
seiner Frau in New York vermählte. Jm 
Jahre 1832 in Deutschland gebore.r, 
kam er schon in 1849 nach Amerika und 
war während vieler Jahre ein Angestell- 
ter des Handelghauses A. F. Stewart 
äs- Co. Während des Krieges socht er 
in einem deutschen Regimente New Yorks 
und brachte es big zum Prentreklieute 
nant. Später übersiedelte er nach dem 
Westen und vor 25 Jahren kam er nach 
Beatrice, tvo er ern Gcocerygeschiist tr- 

richtete, das er später verkaufte, um als 
Vertreter einer großen Cigarreniabrrt 
lshicagvs aus Ilietsen ru gehen In den 
letzten Jahren ist er fast immer zu Hause 
gewesen und oft zu politischen Aenrtern 
gewählt worden. Der Ehe entsprossen 
iiins Kinder, die alle arn Leben sind, und 
alle, mit Ausnahme eines Sohnes, so 
wie Enkel und ein Urenkel waren bei de- 
Hochzeit anwesend. Gratulatronen ka- 
rnen von Fern und Nah, per Brief und 
Telegraph Geschenke kamen von allen 
Seiten· Die hiesige jseu rwehr, deren 
ältestes Mitglied er'ist——d h. nach Zahl 
der Dieirstjahre—prilsentirte dem Jubel- 
paar ein pracht-volles Theeseeoiee und der 
Männerchor, von dem er ebenfalls Mit- 
glied ist, verehrte ihm in sinniger Weise 
ein 810 Goldstück mit gelben cchleisen 
Jedermann brachte die herzlichsten Glück- 
rvünsche und das Deutschthum ist stolz 
aus Hrn. Schmidt, als einen tüchtigen 
Vertreter echten Germarenthums. Als 
Sänger ---2ter Bassist— sucht er noch 
heute seines Gleichen. Möge das Jubel 
paar die Wiederkehr des 6. Februar noch 
recht ost erleben! 

Weilt Mason hat sich selbständig etas 
diirt Ende 1903 begann er die Her 
ansgnbe des »Satnrduy Surniiiary«, 
einesillnstrirten Wocheniblattes. Manche 
schüttelten dazumal den Kon über dieses 
Unternehmen, aber die Zeit hat gelehrt, 
daß er es versteht, eine solche sinnig zu 
einer selbständigen zu machen. Zuerst 
ließ er dieselbe in einer anderen Offici- 
drucken. Jetzt hat er sich selbst Ihnen 
und Pressen angeschafft, nnd die ganze 
Zeitung wird von ihm und seinen Ange. 
stellten völlig hergestellt Jn peeuniäres 
Hinsicht ist er sehr ersolgreich gewesen 
und die Bürger unserer Stadt sind srob, 
daß eine solche Zeitung hier einer hoss 
nungdoollen Zukunft entgegensteht. 

Ein früherer Angestellter des hiesigen 
Staatsinstituts, Frank Stevens, ver- 

heirathet nnd Vater von 7 Kindern, war 

beschuldigt, der Vater des ungeborenen 
Kindes von Emnia Colyer, einer Jnsasi 
sin genannten Instituts, zu sein« Jn 
dem vor Richter Jnman abgehauenen 
Verhör wurden jedoch keine derartigen 
Beweise vorgebracht, und der Angeklagte 
wurde sosort in Freiheit gesetzt- 

Den-h Brandt, ein Angestellter der 
Dempster’schen Fabrik wurde durch einen 
Theil eines zerbrechenden Eisenbohrers 
s· unglücklich irn linken Auge verleht« 
daß man befürchtet, er werde dasselbe 
verlieren. 

Hosiend, daß. wir in kürzester Zeit die 
Friehlinggboten singen hören, schließt 

Jhr ergebener Correspondent 
E r n st K it h l. 

· Jn Verbindung mit Etablirung 
einer Bindergarnfabrik im Staatgzucht 
hause kommt auch die Frage betreffs des 
Rohmaterials auf und wird in Inrei 
gung gebracht, in Nebraska gezogenen 
Danf zu gebrauchen. Bei Daoeloel wird 
fett 10 Jahren erflgreich Dan anges- 
baut, der nach ösllichen Fabrilen ver 

fandt wirb. Wir selbst sind nicht genii 
genb unterrichtet in der Sache, doch glar · 
ben wir, baß man derselben näher tret-n 
und Unterluchungen anstellen könnte 
über die Rentabilität des Hasribaueg 
und Verwendung des Produkts für Ern- 
tezwecke. Es wäre das wieder ein neuer 

Zweig für unsere Landwirthschaft und 
könnte also angebrachten Falls sämmtli- 
ches Geld für Bindergarn im Staate 
bleiben. . 

Ibonnirt a. d. Graatssslngeigee ä- Derolb 

M Onking- Fla- 4lc nell, TM L 

10c Kleider- Percales 
36 Zoll breit, pso6 c 

Yard 
Kinder-Taschen- 2c tücher, jedes. 

Taschemücher fürDa- 
men, das Stück 4c 
Ein g u t e s mc33 Corset 
)c Wattetollen, 4 jede« 

Knaben-Filzstiesel nnd 
Gummischuhe 

75 Gent-s das Paar, 
Diese Kombination ist zusammengestellt aus einem 

durch und durch ganzwollenem Filzstiesel und einein ein- 
schnalligen Gummi-Haldsiiesel, und indem man diesel- 
ben in dieser Zusammenstellung kauft, erhält man sie 
bedeutend billiger als man möglicherweise dieselben Ar- 
tikel bekommt, wenn separai gekauft. Größen 75c 13 bis 5. Preis pro Paar.............··. 

Macki stoshes siir Kinder, wurden sonst verkauft ()8c zu 8175,jetztdag Stiickzu »e. 

Schützen (Binqh:.1m.5ia11ees, große Auswahl non ch 
Farben ..nd Sie-vierten, Wilh 5c pm Pard, jetzt QJZ 

Schwere, geflicßtc Kinder-Unter- 
hcmdcm 

Größe 16, waren 6c, jetzt .................... 2c 
Größe is, waren He, jetzt .................... 4e 
Größe 20, waren 9c, jetzt .................... 6c 
Größe 22, waren 1:3c,1etzt sc 
-Größe24,waren15c,jeyt.........·....·....11c 
Größe 26, waren 19c, jetzt ................... Isc 
Größe 28, waren 22c, jetzt ................... 16c 
Wes-he so, waren 25c, jetzt ................... l.9c 
Größe BL, waren 28c, ieyt ................... 21c 
Größe 34, waren 30c, fest. ................. 236 

JXJDDie dazu gehörigen Hosen und höschen Im 
denselben reduzirten Preisen. 

Männer- 
Ueberfchuhe 

Oder einschnallige Arcticå, extra schwer gemacht, glanz- 
lofer »Finifh« Obenheil aus schwerem Tuch, wollig ge- 
fließtes Futter-, sind unsere reguläke 81 25 Qualität- 
qeeignet für schwere Strapazen. Nur in breiten Zehen. 
Verkaufspteis, jetzt 

98 Cents pro Paar. 

5c Cambric, helle Farben, Yurd le- 

läkzc Flanellettcs, jetzt pro Yard 9c. 

Sehr breite weiße Entbroideries, «wetth 15 und 25c die j 
Yord, zu 9c. 

10 und lszc weiße Embroideries, die Yard 7c. 
7 und 0c weiße Ecnbroideties, jetzt pro Yer 4c. 

Scide-Taillcn 
zum 

halben Preis. 

HPercalc- Wrappers Iljksxgzåztzhe F«kk-·, 

ieguläier Preis 7 .)c, ieduzttt zu ............ 59c 
i 

B on Jowa wird berichtet, daß in- 
folge von Kohlenmangel viele Fatcnet 
Korn brennen. 

Eine gute Verdauung ist zni guten 
Gesundheit unbedingt nothwendig Lei- 
det man an Unverdaulichteit so sollte 
man dieselbe durch das Einnehmeu von 

Ti. August Königs Hamburger Trop- 
fen Indien« Dieselben beföibekn die 
Verdauun3. 

—————— i 
Ohstbäumet i 

Ich habe noch immer die Agentur füti 
die beste Obstbanmschnle der Ber. Staa-? 
ten, die Stark Bros. Iiursety, und neh-T 
me Bestellungen entgegen für alle Aktens 
Odstbäume, Weinrehen, Beerenobst, 
Ziekbäume und Sträuchen Macht 
Eure Bestellungen jetzt. Es wird gute, 
gesunde und n a ni e n e ch te Waare ge- 
liefert zu niedrigen Preisen. Bestellt 
jetzt und bezahlt bei Erhaltung der Bäu- 
me. J.P.Windolph. 

Auch bei den Leuten aus den be- 
rühmten Bewässerungsländereien in Co- 
lorada, z. B. bei Greeley, scheint nicht 
Alles Gold zu sein, wie uns ein Leser 
lehren-L Die Verhältnisse sind dort 
sehr schlecht wie er uns mittheilt, indem» 
zwei Jahre eine theilweise Mißernte war4 
und nachdem die letzte Ernte gut war, 
kostet seht Kohl und Kartoffeln, was 
cte Haupternte dort ist, nichts-. Kohl 
ist 25 Cis das Hundert und Kartoffeln 
:t() Cis das Hundert. Da kann aller- 
dings Niemand bei reich werden! s s 

Anrklngtan Februar Zulketlrn ! 

Billige Ern- Weg- Naten nach Calisarnlen, 
Unget Counb und dem nett-westlichen Lan- 
destheil, vom l. März bis 15.Mar· ; 

Sehr niebri e Rundreise Raten nach dem 
Süden rian bwesten am 21. ebruar o- 
nne 7. und 21. März. Ebenso niedrige E n- 

Wegs -Raten nach derselben Gegend am 21. 
Februar und 21Miirz. 

Riedrige Heiniatbsiucher-tkreur ionsraten 
am 2l. Februar und 7. unb 21. ärz nach 
dein östlichen Golaradry dem Big orn Ba- 
fin und North Platte Thal, waselb siæ eine 
ausgezeichnete Gelegenheit bietet, si als 
einer der ersten, einen Bargain in den irri- 
guten Ländereien zu sichern. 

BVilli e Naten ristlich, nach Washington, EIN die Jnauguration BSchickt silr gedrnclte Paniphlete und 
schreibt kilr Einzelheiten. Beschreibt Eure 
Reise un laßt mich erklären, wie es Euch 
am wenigsten kostet. 

Thos. Connaiz Ticket Agent. 
L W. Wateleth 

Gen. Pass. Wenn Omaba,Nebra-ka. 

Lineoln nnd Umgegend. l 

I Ernst Hopve hat erklärt, daß er un- 
ter allen Umständen Kandidat für den 
Stadtrath ist und die Nontination der 
Demokraten ter Bten Ward nuchsncht. 

IES scheint, ais ob das Projekt 
einer Anzahl unefrer Bürger, eine Stra- 
ßenbahn zu bauen, sich verwizkiichen 
soll und wird es dann einen interessan- 
ten Kampf zwischen den beiden Gesell- ; 
fchaften geben. 

Neutalgie ist eine Krankheit der Nek- 
ven und man kann zu irgend einer Jah- 
reszeit daran leiden. Man wende St. 
Jakobs Oel an indem man die angegrif- 
fene Stelle sanft einreibt. Es sollte in 
jedem Haushalte zu finden sein. Es 
wirkt Wander- 

IAM lften März beabsichtigt die 
»Tilton-Phetp6 Jkurniture Ev.« hier 
ein Möhelgefchäft zu eröffnen in dem 
Gebäude, welcheel bisher von der »Wis- 
ronsin Furniture G Coffin Co.« ins-e- 
gehaiten wurde, von welcher Firma Til- 
ton früher Präsident war. 

I Das Begräbniß deo lebte Woche zu 
Los Angeles unter so merkwürdigen Um- 
ständen plötzlich verstorbenen Rev. C. E. 
Bentley vvn hierfand zu Clinton, Jotva 
statt. Am Montag fand erst hier in der 
First Baptist Kirche an Hter und K 
Straße uin 2 Uhr Nachm. ein Trauer- 
gottesdienft statt, worauf die Leiche wei- 
ter gesandt wurde. 

I Jn der Klage von P. G. Loiv ge- 
gen Larcaster County wegen 85000 
Schadenertah galten die Gefchworenen 
nach dierundzwanzigstündiger Sitzung 
ein Verdikt zu Gunsten des County’s ad 
Laie hatte geklagt, weil er in der Nähe 
Don Agnew mit seinem Fuhrwerk von 
einer Brücke gefallen war, während das 
Caunth als Vertheidignng vorbrachte, 
daß Lvio durch vorsichtiges Fuhren das 
Unglück hätte vermeiden können. 

stft tu Speisen. 
Jhr ahnt vielleicht nicht, daß viele Schmer- 

zesgifte in Euren Speisen entstehen, aber 
eines Tages mögt Jhr ein Zwicken von D s- 
pevsia spüren, das Euch überzeugt r. 
King’s New Life Pilld sind arantirt, alle 
Krankheit u turiren die dur das Gift un- 
verdauter peilen entstehen —- oder Geld u- 
riick .25c in Biichheit’s Apotheke Verluchtkie 

— 

CfASTOXlXA. 
fttgvji* yy uassslbe Waslhrl rueher Gekaufi Halt 

I Richter Holmes hat entschieden, 
daß das Erbe des hier verstorbenen Carl- 
Rohde (oder was noch davon übrig ist), 
zu gleichen Theilen an Johann, Heinrich 
und Hang Hinrich Burmeister in Ham- 
burg fällt. Es heißt, daß noch etwa 
84000 von dem Nachlaß übrig sind, der 
sich ursprünglich aus etwa 87000 belau- 
sen haben soll. Da sind doch die Almo- 
katen u. s. w· mit etwa MUOO durch die 
Lappen gegangen! Na, die d’riihen 
freuen sich auch noch, wenn sie Jeder 
81300 erhalten, wovon sie natürlich 
auch noch wieder Kosten zu bezahlen ha- 
ben, doch das wird wohl nicht mehr so 
schlimm sein. Der Nahm ist hier abge- 
schöpft. 

: In der Klage von Elmer Sailsbury 
gegen die »F reie Presse-« wegen 815,000 
Schadenersatz bat das Gericht gegen den 
Kläger entschieden, doch hat dieser um 
einen neuen Prozeß nachgefucht. Sailss 
but-y, ein Erpreßfuhrmann, wurde letztes 
Jahr, als er Zeitungen abholen und zur 
Post fahren wollte, durch die Schadhafs 
tigkeit der Vorrichtung, durch welche die 
Pv·lsachen aus dem Geböude nach der 
Straße befördert werden, verletzt. Die 
Beklagten machten geltend, daß Kläger 
nichts mit der Vorrichtung zu schaffen 
qehabt hätte, wohingegen Sailsbury be- 
hauptet, es sei Usus gewesen für die 
sFuhrleute, stets die Vorrichtung in Ge- 
brauch zu nehmen bei Empfangnahme 
der Postfäcke. 

Schmerzbafee brauowuudea 
sofort gelindert und völlig geheilt durch Buck- 

-len’s Ainica Salbe. C. Nivenbark, ji von 
Not-foll, Va schreibt: Ich verbrannte 
mein Knie ganz chrecklich, daß es an ln 
Blasen war Bildung Arniea Sa be iilte 
die Schmerzen und heilte es ohne eine Nar- 
be « Sie heilt alle Wunden und Geschmitte- 
25c bei A. W. Buchbeit, Apotheter. 

W e g e n Kohlenmangel stellte die 
Straßenbahn zu Wichita, Kas. gestern 
bis auf Weiter-es den Betrieb ein. Tet 

Frachtverkehr war die letzte Ioche sehr 
Wohl«-he 

nach Californien und dein pausi- pgkdtrinqe schen Nordwesien liber die Grund 
« « Island Rome. Be lnnend am 

l. März und von da ab täglich is zum lä. 
Mal verkauft die Grand Island Route iso- 
lonistentickets nach allen Punkten in Caliiors 
nien, Washin ton und Oregon, sowie nach 
zwischenliegen en Punkten, zu außern nie- 
dri en Rates-. Ueberlie en erlaubt in ge- 
wis em 'Ierritorium. F r Naten und nähere 
Einzelheiten sprecht vor beim nächsten Aseng 
ten oder schreibt an S. M. Adsit, G. P. A» 
St. Joseph, Mo. 


